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GEMEINDEVISION
Aus Liebe zu Land und Leuten
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Albert Brandstetter, BEd 
Bürgermeister

Liebe Blindenmarkterinnen und 
Blindenmarkter!
Blindenmarkt ist ein lebenswerter 
Ort mit vielen Stärken: hervorra-
gende Infrastruktur, Nahversorger 
und Betriebe, aktive Vereine, die 
Herbsttage, das Schulzentrum, die 
Auseen und vor allem die Menschen 
machen unsere Marktgemeinde 
besonders. Gleichzeitig darf eine 
Gemeinde niemals stehen bleiben, 
sondern muss sich mit den Bedürf-
nissen ihrer Bürgerinnen und Bürger 
weiterentwickeln.
Mit der vorliegenden Gemeindevision 
wollen wir gemeinsam festlegen, wie 
sich Blindenmarkt in den kommen-

den Jahren entwickeln soll. Sie ist ein 
Kompass für unsere Zukunft – mit 
Orientierung, Chancen und nach-
haltigen Entscheidungen für alle 
Generationen.
Besonders wichtig war uns die aktive 
Einbindung der Bevölkerung. Beim 
Bürger-Café wurden viele Ideen und 
Wünsche eingebracht. Dafür danke 
ich allen Beteiligten herzlich.
Diese Vision bildet die Grundlage, 
Blindenmarkt weiterhin lebendig, 
lebenswert und zukunftsfit zu 
gestalten.

„Blindenmarkt – lebendiger Markt. 
Starke Zukunft.“
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Die GEMEINDEVISION ist  
Wegweiser für ein zukünftiges, 

lebendiges Miteinander.
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AUF EINEN BLICK – ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

Flächenanteil der Gemeinde

unter  
15 Jahre

über  
60 Jahre

Wohnbevölkerung gesamt: 2.731
(Stand 01.01.2026/Statistik Austria)

217

15 bis  
60 Jahre 745 819

352371

227

Altersgruppen nach 
Geschlecht

(Stand 31.10.2024/Statistik Austria) (Stand 01.01.2025/Statistik Austria)

Mobil zur Arbeit Arbeiten in der Gemeinde

Einpendlerinnen  
und Einpendler

Auspendlerinnen  
und Auspendler Arbeitsstätten

Beschäftigte

1.142 158

721364

Ehrenamt: Das Herz unserer 
Gemeinschaft

34 aktive Vereine, darunter 
1 Freiwillige Feuerwehr

landwirtschaftliche
Nutzfläche

42% 

Gärten

4% 

Baufläche

2%

sonstige Flächen

9%

Wald

43%

Gesamtfläche: 17 km2

(Stand 31.12.2025/Statistik Austria)

Katastralgemeinden:

Blindenmarkt, Kottingburgstall und  
Weitgraben

3



Seite 7

DER WEG ZUR GEMEINDEVISION VON IDEEN ZUM ZUKUNFTSPLAN

Aus den gesammelten 
Ergebnissen entstand im 
Sommer 2026 ein Leitbild, 
das als roter Faden für 
zukünftige Projekte in  
Blindenmarkt dient.

Im Frühjahr 2026 wurden 
Gespräche mit zentralen 
Schlüsselpersonen geführt 
und die Grundlagen des 
Prozesses sowie das Format 
der Bürgerbeteiligung abge-
stimmt.

Im April 2026 nahmen rund 
80 engagierte Bürgerinnen 
und Bürger am Bürger-
Café teil und brachten sich 
mit ihren Perspektiven zur 
Weiterentwicklung einer 
lebendigen und attraktiven 
Ortsmitte ein.

Im Mai 2026 wurde der 
Ortskern gemeinsam 
definiert und abgegrenzt. 
Damit wurde eine wichtige 
Grundlage für eine nach-
haltige Entwicklung, ein 
lebendiges Dorfzentrum und 
künftige Fördermöglichkei-
ten geschaffen.

Im Rahmen einer Ideen-
sammlung konnte die 
Bevölkerung ihre Wünsche 
und Anregungen für eine 
lebenswerte Zukunft in der 
Gemeinde einbringen.
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UNSERE ZIELE FÜR BLINDENMARKT

Die Inhalte der Gemeindevision wur-
den anhand von fünf Themenfeldern 
diskutiert. Folgende Ziele konnten 
abgeleitet werden: 	» Wir steigern den Bekanntheits-

grad der Cities App und nutzen sie 
für unsere Öffentlichkeitsarbeit.

	» Neuzugezogene erhalten eine 
Infomappe mit allen wichtigen 
Gemeindeinformationen.

	» Wir präsentieren Gemeinde und 
Gemeindearbeit über regionale 
Medien.

Kommunikation &  
Miteinander

	» Wir setzen den Maßnahmen-
plan der „familienfreundlichen 
Gemeinde“ aktiv um und erwei-
tern das Sport-, Spiel- und Frei-
zeitangebot für alle Generationen.

	» Wir stärken Ehrenamt und Frei-
willigenwesen und begeistern 
Neuzugezogene durch aktive 
Einbindung zur Mitarbeit.

	» Wir schaffen soziale Treffpunkte 
für Jung und Alt, etwa Kommuni-
kationsplätze und Sitzmöglich-
keiten.

	» Wir vermarkten unsere Sehens-
würdigkeiten und stärken damit 
den Tourismus in der Region.

Soziales, Freitzeit &  
Generationen

	» Wir stärken alternative und 
bedarfsorientierte Mobilität und 
forcieren sichere Radwege sowie 
Lückenschlüsse.

	» Wir unterstützen gezielte Ver-
kehrsberuhigung im Ort und set-
zen uns für sichere Übergänge ein.

	» Wir gestalten Straßenräume 
attraktiver, etwa durch kreative 
Kreisverkehrsgestaltung.

Mobilität &  
Verkehrssicherheit

	» Wir gestalten einen grünen, 
belebten Ortsplatz mit hoher Auf-
enthaltsqualität für Jung und Alt.

	» Wir sichern die Grundversorgung 
im Zentrum und unterstützen die 
lokale Wirtschaft.

Zentrumsentwicklung 
& Platzgestaltung

	» Wir schaffen ein attraktives, 
belebtes und grünes Ortsbild mit 
Kommunikationsplätzen für Jung 
und Alt.

	» Wir erhalten und stärken die 
Grundversorgung (Gastronomie, 
Dienstleistungen, Gesundheit) im 
Ortskern.

	» Wir forcieren Wohnen im Ort, um 
Leerstände zu vermindern.

Ortsbild, Versorgung  
& Wohnen
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IDEEN FÜR EINE VITALE GEMEINDE

Im Rahmen des Gemeindevisionsprozesses wurde eine 
Vielzahl an Ideen und Anregungen gesammelt.

Markplatzgestaltung

Ausreichend Fahrradabstellanlagen

Mehr Begrünung statt  
Flächenversiegelung

Weitere Ausleihmöglichkeiten 
für BücherAktualisierung  

der Inhalte der  
Neuzugezogenen-Mappe Sichere Radwege  

bzw. Lückenschlüsse

Spazierwege  
ins Grüne

Kommunikationsplatzl schaffen

B1 ‒ sichere Querungen

Generationenwohnen /  
barrierefreies Wohnen

Reaktivierung Bushaltestelle 
im Bereich Hauptstraße 65 (Nähe RK-Gebäude)

MITREDEN & MITGESTALTEN

Jetzt QR-Code 
scannen & mehr 
entdecken.

Zukunft braucht Engagement
Interesse, die Zukunft unserer Gemeinde aktiv weiterzuentwickeln? Dann 
freuen wir uns über Ihre Nachricht an gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at.

Auf www.gemeindevision.at  
finden Sie weitere Informationen  
zur Gemeindevision Blindenmarkt – 
mit Fotos, Eindrücken und Einblicken 
in die gemeinsame Arbeit an der 
Zukunft der Gemeinde.

Marktgemeinde Blindenmarkt
gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at 
+43 7473 2217

Albert Brandstetter, BEd 
Bürgermeister & Projektleiter
buergermeister@blindenmarkt.gv.at

Dorf- & Stadterneuerung
Stephan Schachinger 
Regionsleiter Mostviertel
stephan.schachinger@ 
dorf-stadterneuerung.at
+ 43 676 885 91 102
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Gemeinsam erneuern wir  
unsere Dörfer & Städte.


